
Fraktion DIE Zukunft im Rat 
der Stadt Aachen    
Johannes-Paul.II-Str. I
52058 Aachen

Aachen,  25.01.24

Tagesordnungsantrag für den Planungsausschuss am 29.02.24

Sehr geehrter Herr Hucke,

für die Sitzung des Planungsausschusses am 29.02.24 beantrage ich folgenden Punkt auf die 
Tagesordnung zu setzen:

Ratsantrag 429/17: "Öcherveddel" vom 08.12.18  

Erläuterung: 
Die Aachener Innenstadt leidet seit Jahren. Die Stadt hat viele Maßnahmen ergriffen, um der negativen 
Entwicklung entgegenzuwirken. Im Dezember 2018 wurde von uns ein Ratsantrag eingebracht, um mit 
allen Stakeholderrn in der Innenstadt eine Gesellschaft zu gründen, die gemeinsam auf Entwicklungen 
reagiert und vorrausschauende agiert. Wir bitten um einen Bericht zu dem Ratsantrag und den aktuellen 
Plänen der Verwaltung.

Mit freundlichen Grüßen

Christoph Allemand
Ratsherr Fraktion DIE Zukunft/UWG Aachen

An den Vorsitzenden des
Planungsausschusses
Herr Johannes Hucke
Grüne Fraktion
Verwaltungsgebäude Katschhof
52062 Aachen
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Fraktion DIE Zukunft im Rat 
der Stadt Aachen    
Johannes-Paul.II-Str. I
52058 Aachen

Aachen, 20.02.24

Tagesordnungsantrag für die Sitzung des Planungsausschusses am 31.03.2024

Sehr geehrter Herr Hucke,

wir bitten, folgenden Tagesordnungsantrag zur Sitzung des Planungsausschusses am 21.03.2024 auf die Tagesordnung zu setzen.

Chancen und Risiken durch den Bau-Turbo-Pakt - geplante Gesetzesänderung §246e BauGB

Begründung:
Seit Ende des letzten Jahres (seit dem 07.11.2023) befindet sich der sogenannte „Bau-Turbo-Pakt für Deutschland“, angeregt von 
unserer Bauministerin Klara Geywitz, in der Experten-Anhörung.
Dieser „Bau-Turbo-Pakt“ adressiert konkrete Herausforderungen besonders des Wohnungsbaus:

- genehmigungsfreier Dachgeschossausbau,
- Wegfall einer KFZ-Stellplatzpflicht bei Umbauten,
- bundesweite Genehmigungsfiktion von drei Monaten bis 2026,
möglicher Wegfall von B-Plänen als Steuerungswerkzeug inklusive der bisher nötigen Prüfungen
[Umweltschutz],

- Freigabe von seriellen und/oder modularen Vorfertigungen

Eine Verschlankung der Bürokratie erscheint auf den ersten Blick in allen Bereichen unserer Gesellschaft begrüßenswert. Trotzdem 
sehe ich jedoch einige Ideen als höchst problematisch, hinsichtlich eines geordneten und sozialen Städtebaus, sowie 
umweltpolitischer und sozialer Belange. Der Bau-Turbo-Pakt könnte dann möglicherweise zu einer überhitzen Bauaktivität, ohne 
große Steuerung von Seiten der Kommune, zu irreversiblen Verwerfungen führen, die wir kaum mehr abmildern können.
Wann diese Gesetzesänderungen in Kraft treten, ist noch unklar. Auf jeden Fall wird die gesamte Breite dieser Änderungen für die 
Stadt Aachen gelten.
Dennoch wäre es sehr hilfreich abzufragen wie sehr die jeweiligen Fachbereiche auf diese Änderungen vorbereitet sind und wie sie 
generell diese neue Herausforderung einschätzen und annehmen werden. Welche Änderungen und Auswirkungen kommen auf die 
Bauaufsicht zu?
Für den Fall der Gesetzgebung dieser Verordnung wäre dabei juristisch möglich,  wenigstens die nötigsten „Leitplanken“ eines 
geordneten Städtebaues als „Stadtrecht“ vorzuformulieren und abzuschließen, um nicht ganz wehrlos und unvorbereitet in dieses Jahr
zu gehen.

Mit freundlichen Grüßen
Im Auftrag

Christoph Allemand
Planungspolitischer Sprecher der Fraktion DIE Zukunft/UWG-Aachen

An den Vorsitzenden des
Planungsausschusses
Herr Johannes Hucke
Grüne Fraktion
Verwaltungsgebäude Katschhof
52062 Aachen
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